
Adorf, Korbach, Landau 

Hirsch Mosheim1 
geb. 5.7.1823 in Adorf 
gest. 11.10.1893 in Landau 
Eltern: 
Moses David Mosheim (1780-1838?) und 
Jenny, geb. Markof aus Korbach (~1785-1832) 
Geschwister: 
Samuel Moses (1805-69) 
Terz (~1811-72) 
David (1813-1901) 
Belchen (~1815-75) 
Jacob (? - ?) 
Elias (1816-99) 
Ehefrau: 
Esther, geb. Natan (1825-1855) aus Landau 
Eheschließung: 16.5.1854 
Die Ehe blieb kinderlos.  
2. Ehefrau:  
Rika, geb. Frohsinn (1832-1916) aus Brakel 
Eheschließung: 18.8.1856 
Kinder:  
Bertha (1857-1932) 
Jonas (1859-1936) 
Moses (1861-1943) 
Levi (1863-?) 
David (1866-?) 
 
1823 
Hirsch Mosheim wurde am 5. Juli in Adorf als Sohn des 43jährigen Moses David Mosheim 
und seiner ca. 38jährigen Ehefrau Jenny, geb. Markof aus Korbach geboren. Zur Familie 
gehörten zu diesem Zeitpunkt der 18jährige Samuel Moses, die 12jährige Terz, der 10jährige 
David, die achtjährige Belchen und der 7jährige Elias.  
 
1854 
Der 31jährige Hirsch Mosheim heiratete am 16. Mai Esther Natan aus Landau und zog 
dorthin.  
 
1855 
Nach nur einjähriger Ehe starb Ehefrau Ester am 7. Oktober. Die Ehe war kinderlos 
geblieben.  
 
1856 
Am 18. August heiratete Hirsch Mosheim die 24jährige Rika Frohsinn aus Brakel. Das Paar 
blieb in Landau.  
 
1857 
Am 3. Oktober wurde Tochter Bertha in Landau geboren.  
 
                                                 
1 Ortssippenbuch Adorf, 2. Aufl. 2021, S. 338; Renate Ise, Hans-Joachim Mosheim, Horst Schaake: Geschichte 
und Schicksale jüdischer Familien in Wrexen, Bad Arolsen 2008; Friedrich L. Hübel, Renate Ise: 
Ortssippenbuch Wrexen, Korbach 2004 
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1859 
Sohn Jonas wurde am 21. März in Landau geboren.2  
 
1861 
Sohn Moses wurde am 19. Februar in Landau geboren.  
Schwiegertochter Bertha, Ehefrau von Sohn Moses, starb am 26. Dezember in Landau.  
 
1892 
Sohn Moses heiratete Rika Adler.  
Enkelin Dora, Berthas Tochter, wurde am 10. August in Rimbeck geboren.  
 
1893 
Enkel Julius, Berthas Sohn, wurde am 19. September in Rimbeck geboren. 
Hirsch Mosheim starb am 11. Oktober in Landau. 

                                                 
2 Ortssippenbuch Wrexen, Wrexen 2004, S. 331 


